
Hann. Münden  136 + 6 
Höxter 151 + 9 
Bodenwerder 169 + 8 
Hameln 165 + 20
Rinteln 191 + 17
Porta 211 + 34

Chorbezirk wird
65 Jahre alt

Hameln-Pyrmont. Der
Chorbezirk Hameln-Pyr-
mont kann in diesem Jahr
auf sein 65-jähriges Beste-
hen zurückblicken. Dieser
Jahrestag soll mit einem
Konzert am Samstag, 9. Ap-
ril um 16 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Augustinus, Lohs-
traße, Hameln, gefeiert
werden. Chöre aus dem
Raum Hameln, Salzhem-
mendorf und Bad Pyrmont
der unterschiedlichen Chor-
gattungen beziehungsweise
Gesangsrichtungen wollen
mit einer bunten Mischung
von Liedern erfreuen. Hier-
zu lädt der Chorbezirk
herzlich ein. Der Eintritt ist
frei, Spenden willkommen.

In der Region
pro 100 Liter in Euro:
1500-2500 Liter: 89,79 -
90,98 €
2500-3500 Liter: 88,00 -
88,36 €
3500-4500 Liter: 87,17 -
87,52 €
Preise inklusive
Mehrwertsteuer.

(Angaben ohne Gewähr)

Die meisten Menschen
denken hauptsächlich über
das nach, was die anderen
Menschen über sie denken.

Sean Connery,
engl. Schauspieler
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Vollsperrung der
Kreisstraße 73

Eimbeckhausen. Die Nie-
dersächsische Landesbehör-
de für Straßenbau und Ver-
kehr in Hameln teilt mit,
dass ab dem 11. April die
Kreisstraße 73 zwischen der
Einmündung Bundesstraße
442 und der Tischlerei Ebe-
ling voll gesperrt wird.
Gleichzeitig wird der Ver-
kehr auf der Bundesstraße
im Einmündungsbereich
der Kreisstraße zweispurig
unter Einengung der Fahr-
bahnbreiten vorbeigeführt.
Die Geschwindigkeit wird
auf 50 km/h herabgesetzt.
 Die Vollsperrung wird
erforderlich, um die Anbin-
dung der Kreisstraße 73 an
die neue Bundesstraße 442
einschließlich der Lichtsig-
nalanlage herzustellen. Pa-
rallel zu diesen Arbeiten er-
folgt die Sanierung des Brü-
ckenbauwerks „Eimbeck-
häuser Bach“ im Zuge der
Kreisstraße 73.
 Die Dauer der Vollsper-
rung in diesem Bereich wird
voraussichtlich bis Mitte Ju-
ni andauern. Es wird emp-
fohlen, den Baustellenbe-
reich über Bakede und
Schmarrie zu umfahren. Ei-
ne Umleitung wird ausge-
schildert.

Mandy Steinberg zeigt Wege aus der Sucht

Hameln-Pyrmont. Die offe-
ne Sprechstunde für Glücks-
spiel im Haus der Diakonie,
Münsterkirchhof 10 in Ha-
meln, wird ab April
wieder an jedem ers-
ten und dritten Mitt-
woch im Monat an-
geboten. In der Zeit
zwischen 16 und 17
Uhr können von der
Glücksspielsucht Ab-
hängige, aber auch
betroffene Angehöri-
ge sich unverbindlich
und anonym beraten lassen.
Das Angebot der Suchtbera-
tung des Diakonischen Wer-
kes Hameln-Pyrmont war in
der Zeit zwischen Dezember
letzten Jahres und April diesen
Jahres aufgrund eines Stellen-
wechsels in der Beratungsstel-
le ausgesetzt worden. Mittler-
weile hat Mandy Steinberg die
Nachfolge von Marion Signo-
re angetreten und steht am

Offene Sprechstunde für
Glücksspiel wird fortgesetzt

Mittwoch, 6. April, zum ers-
ten Mal in der offenen
Sprechstunde für vertrauliche
Gespräche zur Verfügung.

Die Sprechstunde
für Glücksspiel ge-
hört zum vierjähri-
gen Landesprojekt,
das vom Ministeri-
um für Inneres,
Sport und Integrati-
on des Landes Nie-
dersachsen im Jahr
2008 ins Leben ge-
rufen wurde, um

durch Präventions- und Öf-
fentlichkeitsarbeit gefährdete
Menschen auf die Gefahren
der Spielsucht hinzuweisen
und Abhängigen Wege aus
der Sucht aufzuzeigen. Mandy
Steinberg ist angestellt beim
Diakonieverband Hannover-
Land, und zu ihren Zustän-
digkeitsbereichen zählen ne-
ben Hameln auch Springe und
Stadthagen.

Mandy SteinbergHameln-Pyrmont (nls). In
der Sumpfblume fand der Par-
teitag des Kreisverbandes Ha-
meln-Pyrmont der Piraten-
partei statt. Inhaltlicher
Schwerpunkt war die Aufstel-
lung der Kandidaten zur
Kommunalwahl 2011.
 In einigen Monaten jährt
sich der Terroranschlag vom
11. September 2001 zum
zehnten Mal. Seit diesem Tag
hat sich einiges verändert –
auch in Deutschland. Grund-

Parteitag legt in der Nacht zu Montag Kandidatenliste vor

Piratenpartei tritt zur Kommunalwahl an

und Bürgerrechte wurden be-
schnitten, Angst vor weiteren
Anschlägen in die Köpfe der
Menschen gesetzt und Anti-
Terrorgesetze eingeführt, so
die Piratenpartei. Die Piraten-
partei wendet sich laut ihrem
Wahlprogramm gegen diese
von Angst getriebene Politik
auf allen politischen Ebenen
und setzt sich für Bürgerbetei-
ligung und Transparenz ein.
 An der Wahl für den Rat
der Stadt Hameln und den

Kreistag Hameln-Pyrmonts
beteiligt sich in diesem Jahr
erstmals auch die Piratenpar-
tei. Mit ihrem Kreisverband
wird diese auch im Landkreis
Hameln-Pyrmont und in der
Stadt Hameln wählbar sein.
Antreten für die Kommunal-
wahl werden nun laut Partei-
tagsbeschluss Constantin
Grosch, Matthias Hackbarth,
Jörgen Sagawe, Michaela
Hackbarth, Björn Wosnitza
und Lars Reineke.

Die Kandida-
ten der Pira-
ten: Constantin
Grosch (vorn),
Björn Wosnit-
za, Matthias
Hackbarth,
Lars Reineke,
ichaela Hack-
barth, Jörgen
Sagawe (v.L.).
Foto: nls

Obernkirchen (rnk). Große
Ereignisse werfen ihre Schat-
ten weit voraus: Am gestrigen
Montag haben Sigmund Graf
Adelmann von der Schaum-
burger Landschaft und Dr.
Annette Richter vom Nieder-
sächsischen Landesmuseum
die Medien in Hannover über
das Symposium „Dinosaurier-
fährten in Niedersachsen“ in-
formiert, das vom 14. bis 17.
April in der Bergstadt stattfin-
den wird. Die Fundstücke in
den Obernkirchener Sand-
steinbrüchen, so führte Richter
aus, weisen eine der größten
Fährten-Platten der Welt auf.
Das Symposium in Obernkir-
chen besitzt internationale Be-
deutung, dazu reist die „Crème
de la crème“ der Dinoforscher
aus aller Welt an.“ Man sei
„über alle Maßen stolz, dass al-
le Kontinente vertreten sind“.

Das Gelände der Obernkir-
chener Sandsteinbrüche
GmbH lüftete in den Jahren
2007 und 2008 ein langgehüte-
tes Geheimnis: In erstaunlich
großer Anzahl fanden wissen-
schaftliche Mitarbeiter des
Landesmuseums Hannover
dort gut erhaltene Dinosauri-
er-Fährten. Seither sind Hun-
derte fossile Spuren nachge-
wiesen und auf unterschiedli-
che Saurierarten zurückgeführt
worden. Intensive Grabungen
und herausragende Entde-
ckungen bereichern auch wei-
terhin die internationale For-
schung. Richter sah es gestern
so: „Einige der Fährten, die in
dem Sandsteinbruch gefunden
wurden, gibt es auf der Erde
sonst nirgends.“ Vor allem die
Fundstelle „Hühnerhof“ in In-
neren des Steinbruchs zeichne
sich durch ein wildes Getrap-
psel aus, „eine derartige Anzahl
ausgezeichneter Fährten ist
weltweit einmalig“. Adelmann
strich gestern die Rolle der
Schaumburger Landschaft her-

aus: Man arbeite unabhän-
gig vom Land, habe sich der
Förderung der regionalen
Kultur verschrieben und ori-
entiere sich dabei am Kultur-
bedarf der Menschen vor Ort.

Worum geht es? Vor 140
Millionen Jahren: Dinosaurier
ziehen durch ein lagunenarti-
ges Gelände, auf dem wir heu-
te die Obernkirchener Sand-
steinbrüche finden. Der Sand,
den eine Sturmflut in die La-
gunen schleppt, konserviert
die Fährten der Dinosaurier.

Vom 14. bis zum 17. April
präsentiert nun das Symposi-
um „Dinosaurier-Fährten in
Niedersachsen“ diese Funde.
Und sie interessieren die
Fachleute in aller Welt: Wis-
senschaftler aus den USA,
China, Japan, Südkorea, Je-
men, Peru, Argentinien, Itali-
en, Spanien, Großbritannien,
Holland und der Schweiz rei-
sen nach Obernkirchen. Das
Symposium wird von der
Schaumburger Landschaft
veranstaltet, die seit 1992 in
der Kulturförderung tätig ist.
Die fachliche Leitung liegt
beim Niedersächsischen Lan-
desmuseum Hannover.

Welche Bedeutung haben
die Funde bei Obernkirchen?

Besonders spektakulär sind
die Fährten spezieller Sichel-
klauen-Dinosaurier namens
Troodontidae, bei denen nur
zwei Zehen Abdrücke hinter-
lassen. Fährten dieses Sauriers
sind bislang außer in Obern-
kirchen weltweit nirgends ge-
funden worden. Troodontidae
waren schlanke Dinosaurier,
in etwa so flink wie heutige
Emus. Von der Schnauze bis
zum Schwanz maßen sie bis zu
vier Meter. Eine dritte Zehe
ragte so weit in die Luft, dass
sie keine vollständigen Abdrü-
cke im Boden hinterließ. Mit
dieser Sichelklaue fixierten die
Troodontidae ihre Beute.

Wegen
ihrer Ähn-
lichkeit mit
heutigen Vögeln
sind sie für die
Wissenschaft be-
sonders inter-
essant. Die
„Rapto-
ren“ aus
dem
Kino-
film
„Juras-
sic Park“
sind Ver-
wandten
der Troodonti-
dae nachempfunden
.Insgesamt weist die
Grabung in den Sandsteinbrü-
chen eine Fülle deutlicher Ab-
drücke verschiedener Dino-
saurier-Arten auf, wie sie an-
derswo kaum zu sehen ist. Da-
zu zählen pflanzenfressende
Iguanodonten genauso wie
fleischfressende Theropoden.
Angesichts des Gewimmels
von Fährten und Spuren hat
das Grabungs-Team eine der
beiden Fundstellen „Hühner-
hof“ genannt.

Das Symposium selbst
bleibt den eingeladenen Fach-
leuten vorbehalten, die Vor-
träge werden in englischer
Sprache gehalten. Für die Öf-
fentlichkeit und auf Deutsch
ist ein Vortrag am Donners-
tag, 14. April: Ab 20 Uhr
spricht Prof. Dr. Hartmut
Haubold von der Universität
Halle/Saale im Stift zum The-
ma „200 Jahre Dinosaurier-
fährten – von Massachusetts

nach Obernkirchen.“ Der
Eintritt ist frei.

 Das Dino-Interesse
scheint weiterhin ungebro-
chen: Die ersten warmen
Frühlingstage locken am ers-
ten Aprilwochenende viele in-
teressierte Besucher in den Bü-
ckeberg, um die Dinosaurier-
fährten und den Naturerleb-
nispfad auf eigene Faust zu er-
kunden. Für Besuchergruppen,
die tiefer in das Geheimnis des
Naturwunders ein-
tauchen wollen, be-
steht ab sofort die
Möglichkeit, auch
an geführten Wan-
derungen zur Fähr-
tenfläche teilzu-
nehmen. Die spe-
ziell dazu aus-
gebildeten
Bückeberg-
führer stehen bereits
in den Startlöchern, um kleine
und große Besucher auf eine
Zeitreise in die Untere Kreide-
zeit mitzunehmen. Informatio-
nen gibt es im Internet unter
www.dinos-natur.de, die Ter-
mine der offenen Führungen
stehen fest: Sonntag, 10. April,

um 11 Uhr und Samstag, 16.
April, um 14 Uhr. Treffpunkt
ist der Infopavillon am JBF-
Centrum auf dem Bückeberg.

Kontakt kann über die
Schaumburger Land Touris-
musmarketing aufgenommen
werden, (0 57 22) 89 05 51.

Dinos: Weltweit sind

Fachleute interessiert
Sie reisen zum Fährtenlesen von überall an

P
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